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Pappelweg 40a                                                     

26169 Friesoythe-Kamperfehn                                                      

Tel.: 04497/91087                                                                        

 

Stadt Friesoythe                                                                               

Herrn Bürgermeister Sven Stratmann                                       

Alte Mühlenstraße 12 

26169 Friesoythe 

 

Beschaffung sog. Mähroboter für die Sportvereine zur Pflege der vorhandenen Rasensportplätze 

 

Sehr geehrter Herr Stratmann, sehr geehrte Damen und Herren, 

die Stadt Friesoythe unterstützt nach ihren Sportförderrichtlinien das ehrenamtliche Engagement 

unserer Sportvereine zur Kinder- und Jugendarbeit sowie zur Gesundheitsförderung mit jährlichen 

Zuschüssen. So erhalten die Vereine  für die Pflege der Sportplätze jährlich einen Betrag von 600 €.    

Da sich die Bewirtschaftung der Rasensportflächen als sehr arbeitsintensiv erweist und die Pflege 

durch Rasenmähtraktoren ein zunehmend großer Kostenfaktor (Treibstoff, Reparaturen etc.) 

darstellt, bitte ich, die einmalige Beschaffung sog. Rasenmähroboter für die betreffenden 

Sportvereine - zumindest für die Hauptplätze - im gesamten Gemeindegebiet zu prüfen. Der jährliche 

Betrag von 600 € könnte den Vereinen weiterhin als pauschaler Betrag zur Wartung der Geräte 

zugutekommen.   

Der SV Altenoythe nutzt zur Pflege seiner Sportanlage bereits diese akkubetriebenen 

Rasenmähroboter und hat diesbezüglich erste positive Erfahrungen gemacht. Auch Sportvereine in 

anderen Kommunen setzen für die Rasenpflege von Sportflächen zunehmend Mähroboter ein.   

Neben der Entlastung für die Sportvereine (z.B. Kosten, Arbeitszeiten) möchte ich auch auf die 

Vorteile für die Umwelt hinweisen, die sich aus dem Betrieb dieser automatisierten Geräte ergeben. 

So sind die Lärm- und Abgasbelastungen für die Umgebung - und damit für die Anlieger - deutlich 

reduziert bzw. nicht vorhanden. Ferner entfällt ein intensives Rasendüngen, da die Mähroboter über 

eine sog. „Mulchfunktion“ verfügen.  

Über eine eingehende Erörterung im Stadtrat würde ich mich sehr freuen. Im Falle einer positiven 

Entscheidung für eine flächendeckende Beschaffung wäre zudem zu prüfen, wie die bereits im 

Einsatz befindlichen Mähroboter des SV Altenoythe förderungstechnisch zu beurteilen wären. 

Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

  

Thomas Höffmann  


